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Flugzeugabsturz in Washington: 67 Tote
bei tragischer Kollision

Flugzeugabsturz in Washington: American Airlines-
Maschine kollidiert mit Militärhubschrauber. 67 Tote

befürchtet, Ursachen ungeklärt.

Potomac-Fluss, Washington, D.C., USA - Am 31. Januar
2025 ereignete sich in Washington, D.C. ein tragisches
Flugzeugunglück, bei dem vermutlich 67 Menschen ums Leben
kamen. Laut Berichten von ksta.de kollidierte eine
Passagiermaschine der American Airlines mit einem
Militärhubschrauber, als die Maschine sich dem Ronald-Reagan-
Airport näherte. Der Absturz fand im Potomac-Fluss statt.

Die Einsatzkräfte berichteten von „Dutzenden“ geborgenen
Leichnamen; CBS News sprach von „mindestens 40“ toten
Personen. Die Behörden gehen davon aus, dass es keine
Überlebenden gibt. Damit stellt dieses Unglück das
folgenschwerste Flugzeugunglück in den USA seit 23 Jahren dar.
Unter den Passagieren befinden sich auch Kinder und
Jugendliche sowie mehrere namhafte Eiskunstläufer und Trainer,
die von einem Trainingslager in Wichita, Kansas, zurückkehrten.

Ermittlungen und Ursachen

Die nationale Sicherheitsbehörde für den Transport, das NTSB,
hat sofort Ermittlungen eingeleitet und warnt vor voreiligen
Schlussfolgerungen zur Unfallursache, die noch nicht offiziell
bekannt ist. Es bestehen Berichte über Unregelmäßigkeiten im
Flugsicherungssystem, das die Kontrolle über die Luftfahrt in
diesem Gebiet innehat. Ein interner Bericht der FAA ergab, dass

https://www.ksta.de/panorama/dpa-panorama/medien-us-luftfahrtbehoerde-schraenkt-hubschrauberverkehr-ein-953113


der zuständige Fluglotse für zwei Positionen im Kontrollturm
verantwortlich war, was als unnormal gilt. Darüber hinaus habe
der Militärhubschrauber höher geflogen als die erlaubten 200
Fuß.

Rund 50 Ermittler des NTSB sind vor Ort und planen, innerhalb
von 30 Tagen einen vorläufigen Bericht über die Geschehnisse
zu veröffentlichen. Die Bergung der Toten gestaltet sich
aufgrund widriger Wetterbedingungen als äußerst schwierig. Der
Flugschreiber der Passagiermaschine wurde jedoch bereits
gefunden und wird derzeit ausgewertet.

Reaktionen und Ausblick

US-Präsident Donald Trump äußerte sich bereits zu dem Unglück
und machte Schuldzuweisungen, wobei er die Flugsicherung
kritisierte. Während der Untersuchung wird besonderes
Augenmerk auf die Umstände gelegt, die zu dieser Katastrophe
geführt haben. Unabhängig von den laufenden Ermittlungen gibt
es bisher keine Hinweise auf Kriminalität oder terroristische
Handlungen als Ursachen für das Unglück.

Für eine umfassende Analyse von Flugsicherheitsvorfällen
können die umfassenden Daten und Berichte auf der Seite des
NTSB eingesehen werden. Weitere Informationen zur
Sicherheitslage in der Luftfahrt und zu Flugunfällen stellt die 
BFU bereit. Diese Institution veröffentlicht regelmäßig Bulletins
über Unfälle und schwerwiegende Störungen, die aus den
Untersuchungen resultieren.

Die Tragödie bringt nicht nur Trauer über den Verlust von
Menschenleben mit sich, sondern stellt auch die bestehenden
Sicherheitsstandards in der Luftfahrt in Frage und fordert eine
kritische Neubewertung der derzeitigen Vorschriften.

Details

https://www.bfu-web.de/DE/Publikationen/publikationen_node.html
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